
Samtschrecke / Peruanische Pfefferschrecke

Wissenschaftlicher Name Peruphasma schultei
Verbreitung Peru
Herkunft Deutsche Nachzucht
Schutzstatus Nicht geschützt
Erreichbare Endgröße Weibchen bis 6 cm, Männchen bis 5 cm

Futter Liguster (hat auch im Winter grüne Blätter), Goldglöckchen,
Flieder, Pfefferpflanzen.
Terrarium Meine kleinsten Terrarien sind B: 30cm, T: 30cm, H: 60cm.
Sozialverhalten Friedliche Tiere, Gruppenhaltung. Gegen Freßfeinde
können die Tiere ein riechendes Abwehrsekret abgeben.
Temperatur Über 20° C.

Beleuchtung Normale Leuchtstofflampe.

Wasser Ein Mal am Tag das Innere des Terrariums besprühen. Möglichst
Abends, da sich  die meisten Stabheuschrecken dann eher nicht
häuten. Von diesen kleinen Tropfen        Foto: links Männchen, rechts Weibchen
trinken die Tiere.

Vermehrung Die Eier werden auf den
Boden fallen gelassen. Warm und
feucht halten. Die Jungen schlüpfen
nach 2 bis 6 Monaten. Vom Schlupf bis
sie erwachsen sind, dauert es ~ 6
Monate.

Beschreibung Erwachsene Weibchen
sind größer und dicker als erwachsene
Männchen. Beide Geschlechter sind
samtig schwarz und haben sehr schöne kleine rote Flügelchen und ‘weiße’
Augen. Beide Geschlechter können
nicht fliegen.

Lebenserwartung bis ~ 1 Jahr

Annam Stabschrecke (Medauroidea extradentata), Australische Gespenstschrecke (Extratosoma tiaratum),
Peruanische Farn Stabschrecke (Oreophoetes peruana), Grüne Stabschrecke (Paramenexenus laetus),

Panzerschrecke (Eurycantha calcarata), Samtschrecke (Peruphasma schultei) Türkisblaue Riesenstabschrecke
(Achrioptera fallax), Wandelndes Blatt (Phyllium siccifolium). Dalmatinische Landschildkröte (Testudo

hercegovinensis), Jemen Chamäleon (Chamaeleo calyptratus), Leopardgecko (Eublepharis macularius),
Zwergbartagame (Pogona henrylawsoni). Achatschnecke (Achatina fulica) Normalfarbe + Albinos.
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